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Einen erholsamen 
Sommer
wünschen Ihnen 
Ihr
Bürgermeister,
der Gemeinde-
vorstand und der 
Gemeinderat der 
Marktgemeinde
Lavamünd.

Lavamünder
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Café - Konditorei Kramer

Lavamünd · Hauptplatz 16 Tel. 04356/2249

65 SITZPLÄTZE

Täglich ab 6.00 Uhr, sonntags ab 8.00 Uhr geöffnet!

• Aktion Juli:  Großer Eiskaffee  3,90
Fruchtschnitten: Erdbeer, Marille, Kiwi  Stk.  2,40

Kornspitz  5 Stk.   3,50

täglich ab 6.00 Uhr 

frisches Gebäck 

und frische Torten!

Eis aus eigener

Produktion!

                                  

B A U M E I S T E R A R B E I T E N        

  G E N E R A L S A N I E R U N G 
Kleinrojach 61, 9431 St. Stefan  
     Tel. 0664 / 92 15 865 
         www.remobau.at  



Ein gutes halbes Jahr ist vorbei, seit dem ich zum Bürgermeister gewählt wurde und 
versuche diesen Auftrag mit Herz und nach besten Wissen und Gewissen auszuüben. 
Ich möchte bei dieser Gelegenheit eine kurze Bilanz ziehen und kann mit Freude 
feststellen, dass uns gemeinsam, trotz angespannter Finanzlage, schon Vielverspre-
chendes gelungen ist, was wir uns in der Gemeinde vorgenommen haben. Das wich-
tigste für mich persönlich ist wohl, dass sich vor allem das politische Klima in der 
Gemeindestube sehr zum „Positiven“ entwickelt hat und der Umgang miteinander 

respektvoll, ja sogar kameradschaftlich abläuft. Jeder einzelne Mandatar bringt seine persönlichen Stär-
ken ein und trägt je nach Möglichkeit, zur positiven Entwicklung bei.

Natürlich muss ich auch die Verwaltung, einschließlich unseres Bauhofes lobend erwähnen, wenn es darum 
geht, das Beste für unsere Gemeindebevölkerung zu erreichen. Der kundenfreundliche Umgang mit unse-
ren Bürgern muss soweit gewährleistet sein, dass jeder BürgerIn gerne und ohne Vorurteile unser Amt in 
Anspruch nehmen kann. Auch fernmündlich wäre es wünschenswert und dahingehend auch meine Bitte, 
nicht gleich ungehalten zu sein, wenn Probleme, die nicht immer einfacher Art sind, vernünftig und nerven-
schonend diskutiert werden und so bestimmt leichter einer Lösung zugeführt werden können.

Insgesamt ist es aber gelungen und dafür werde ich mich auch in Zukunft stark machen, dass man beson-
deren Wert auf das „Miteinander“ legen muss, dies fängt bei einem freundlichen Gruß an, setzt sich bei 
einigen Worten fort und endet vielleicht bei einem aufrechten „Pfiati,“ bis bald! Dies wäre auch Vorbild-
wirkung für unsere Jugend, denen das „Grüßen“ wieder leichter fallen würde und man bräuchte nicht 
unbedingt alles in der Schule extra lernen. Die Kommunikation untereinander ist einfach das Wichtigste für 
unsere Gesellschaft und dabei sollte ein freundlicher Gruß das Selbstverständlichste der Welt sein. Ich 
persönlich lebe und erlebe dies täglich und es ist mir eine Freude, wenn ich dies erwidert bekomme.

Jetzt aber zu einigen Erfolgsmeldungen die für unsere Zukunft sehr großen Stellenwert haben werden:
• Das Projekt Fernwärme Lavamünd ist finanziert, die Bauphase eingeleitet (zus. Landesmittel)
• Baumodell Hart; Versorgung- bzw. Aufschließung ist im Bau
• Hochwasserschutz – Runse Pucher wird heuer umgesetzt (Projekt mit zusätzl. Landesmittel)
• Volksschulsanierung ist abgeschlossen – Off. Übergabe Juli 2014
•  Auslastung VS-Ettendorf: Schützenverein Lavamünd mietet langfristig gesamtes Kellergeschoss und 

will Nachwuchs für diesen Sport begeistern.

Weiters möchte ich noch eine Großveranstaltung die am Wochenende vom 19. bis 21. Juni am Freizeitge-
lände in Lavamünd stattgefunden hat besonders hervorheben. Auf Initiative unseres Sportvereines und der 
Gemeinde, war es uns möglich, ein Fußballturnier der Behinderten-Nationalmannschaften von internatio-
naler Besetzung zu uns zu bringen. Die Weltranglistenersten Ukraine, Schottland und Österreich spielten 
ein 3-Tagesturnier mit begeisterndem Fußball. Eine eigene Pressekonferenz, guter Sport und höchste An-
erkennung für unsere Freizeitanlage und Gastfreundlichkeit rückten Lavamünd ins internationale Rampen-
licht. Ein großes Danke den Organisatoren Reinhold Ertler und Wolfgang Hartweger!

Einen schönen und erholsamen Sommer
Euer Bürgermeister

Liebe Gemeindebevölkerung!

2 Lavamünder
Gemeindezeitung

Ing. Josef Ruthardt
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Geburten

Geburten, Sterbefälle,
eheSchlieSSunGen, hohe GeburtStaGe

80 Jahre
Sophie Raß Krottendorf 13
Johann Weinberger Achalm 5
Anneliese Sander Lavamünd 12
Johann Loibnegger Hart 5
Friederike Erika Pansi Schwarzenbach 28
Amalia Plimon Magdalensberg 47
Ignaz Gams Lamprechtsberg 6
Frieda Wutscher Schwarzenbach 24
Johann Rassi Plestätten 2

85 Jahre
Elvira Ida Sternjak Lavamünd 102
Aurelia Kramer Lavamünd 39

90 Jahre
Hildegard Schuller Krottendorf 33
Amalia Morianz Schwarzenbach 6

91 Jahre
Juliana Markut Pfarrdorf 89

92 Jahre
Johanna Ocko Magdalensberg 133
Wilhelm Lackner Lavamünd 103

94 Jahre
Josefine Fellner Lavamünd 25

96 Jahre
Angela Hodnik Unterholz 7

97 Jahre
Franz Loibnegger Krottendorf 1

101 Jahre
Katharina Gnamusch Winderstätten 6

Hohe Geburtstage
von 13.04.2014 bis 27.06.2014

Meyer Magdalena
geb. 10.04.2014

Eltern: Mag.phil. MA Ed Meyer 
Iris und Dipl.-Ing. Dr.techn. 

Moosbrugger Thomas 

Novak Joline Ecaterina
geb. 12.06.2014

Eltern: Novak Andreas und 
Burda Ionela Camelia

Rink David Franz
geb. 28.04.2014

Eltern: Rink Franz und
Andrea

EheschlieSSungen

Dipl. Ing. Riegler Harald und 
Graf Lisa Michaela

Skorianz Friedrich und 
Zaufel Evelin Gallop Aloisia, Rabensteingreuth 25 

Pachler Charlotte, Krottendorf 21
Hinteregger Markus, Weißenberg 39
Prugger Aloisia Maria, Lavamünd 26
Hasenbichler Johann, Schwarzenbach 37
Findenig Primus, Lamprechtsberg 34

Sterbefälle
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Ihr Glasermeister
wenn’s um Bauen mit Glas geht!

Fachliche Beratung für Neuverglasungen im Innen- 
und Außenbereich

Spiegel und Gläser mit Facetten und Rillenschliff

Reparaturverglasung

Bilder und Objektrahmung nach Maß

Pokale und Sportpreise mit Beschriftung

Hebebühnenverleih

Kunststofflager: Plexi, Lexan und
Thermo Clear

GmbH

Bahnhofstraße 2 • 9470 St. Paul • Tel.: 04357/2005 • 0664/5161740 • e-mail: joelli-glas@aon.at

◆  Die Wärmelieferverträge für den Anschluss an die 
Fernwärme Lavamünd wurden vom Gemeinderat ein-
stimmig beschlossen. Als Betreiber wird die Firma 
„Holz die Sonne ins Haus Nahwärme und Photovoltaik 
GmbH“ aus 9300 St. Veit/Glan das Projekt Fernwärme 
umsetzen und betreiben. Die Wärmelieferverträge wur-
den für das Rüsthaus Lavamünd, die Volksschule 
und den Kindergarten Lavamünd, die Gemeinde-
wohnhäuser Lavamünd 98 – 101, 91 und 102 – 104 
und den Wirtschaftshof abgeschlossen.

◆  Die Bewilligung zur Straßengrundbenützung des 
öffentlichen Gutes für die Fernwärmeleitung wurde 
vom Gemeinderat einstimmig beschlossen.

◆  Eine Änderung der Zusammensetzung des Redakti-
onsteams der Lavamünder Gemeindezeitung wurde 
vom Gemeinderat mit 11:12 Stimmen abgelehnt. Das 
Redaktionsteam besteht weiterhin aus zwei Personen 
pro Fraktion.

◆  Ein Beitritt zur ARGE „Jakobsweg Kärnten“ erfolgte 
einstimmig.

◆  Bei den Inneren Darlehen „Sanierung WVA Lavamünd 
Gebührenhaushalt ABA Lavamünd“ und der „Sanie-
rung WVA Lavamünd Löschwasserversorgung und Er-
richtung Wasserleitung Baulandmodell Hart vom Ge-
bührenhaushalt ABA Lavamünd“ wurde die 
Verzinsung vom Inneren Darlehen mit 1 % p.a. neu 
festgesetzt. Einstimmiger Beschluss. 

Mag. (FH) Martin Laber

◆  Durch die Zurücklegung des Gemeinderatsmandates 
von Herrn Rudolf Grubelnig wurde eine Nachwahl für 
die Funktion im Gemeindevorstand erforderlich. Als 
neues Mitglied im Gemeindevorstand wurde Herr Ha-
rald Riegler (FPÖ) gewählt und von Herrn Mag. 
Leonhard Paulitsch von der Bezirkshauptmannschaft 
Wolfsberg angelobt.

◆  Die Referate „Kindergarten und Schulangelegenheiten, 
Schülertransporte, Musikschule, Jugendangelegenhei-
ten, Familienangelegenheiten, Sport“ wurden dem 
neuen Gemeindevorstandsmitglied Herrn Harald 
Riegler (FPÖ) zugeordnet und die Referatsaufteilung 
einstimmig beschlossen.

◆  Über die Sitzung des Kontrollausschusses vom 15. 
April 2014 wurde dem Gemeinderat berichtet und der 
Bericht zur Kenntnis genommen. 

◆  Der Rechnungsabschluss 2013 wurde vom Gemein-
derat mit einem Überschuss von € 15.671,42 festge-
stellt. Dieser wird in das Rechnungsjahr 2014 übertra-
gen und zur Reduzierung des veranschlagten Abganges 
verwendet.

◆  Die Investitions- und Finanzierungspläne für den 
Anschluss an die Fernwärme Lavamünd und Adap-
tierungsarbeiten wurden vom Gemeinderat einstimmig 
beschlossen. Die Finanzierung betreffend Fernwärme 
umfasst das Rüsthaus Lavamünd, die Volksschule 
und den Kindergarten Lavamünd, die Gemeinde-
wohnhäuser Lavamünd 98 – 101, 91 und 102-104 
und den Wirtschaftshof. Die Gesamtsumme dieses 
Aufwandes beträgt € 603.200.

Aus dem Gemeinderat
Wir dürfen Sie über die wesentlichen Ergebnisse der Gemeinderatssitzung vom 17. April 2014 informieren:

Gemeinderat 17. April 2014:
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Die Lavamünder

Gemeindezeitung kann 

über Internet online

abgerufen werden:

www.lavamuend.at

TIPP-SEITE

VERANSTALTUNGEN
JULI

SA 12.7.  Unterberger Kirchtag der 
FF-Hart, Beginn: 20:30 Uhr, 
„Die jungen Fidelen Lavanttaler“

SO 13.7.  10:00 Uhr hl. Messe mit Umgang 
in Unterbergen, Frühschoppen 
„Die Wolfsberger“

SO 13.7.  Umgangsonntag in St. Vinzenz, 
10:00 Uhr

SA 19.7.   Sommerfest der FF-Ettendorf 
in der Festhalle, 
Musik: „Alpenjäger Musikanten“

SO 20.7.  Magdalenakirchtag, 
Beginn:10:30 Uhr 
am Magdalensberg

AUGUST

FR 1.8.  Dämmershoppen der Marktkapel-
le Lavamünd beim vlg. Skurli, 
Beginn: 19:00 Uhr

SA 2.8.  Grillabend beim Badesee 
GH „U-Boot“

SO 10.8  Gottesdienst mit Radioübertra-
gung aus der Pfarrkirche Lava-
münd, 10:00 Uhr 

   Gestaltung Gemischter Chor 
Grenzwacht Lavamünd

SO 10.8.  Lorenzenberger Kirchtag, 
Messe: 10:00 Uhr

FR 15.8.  Maria Himmelfahrt Patronium in 
Lavamünd, 10:30 Uhr, Umgang 
mit Kräutersegnung

FR 15.8.  Fischabend im GH- Krone, 
Musik: „Big Band L“ 
Beginn: 18:00 Uhr 

SA 16.-17. 8.   Fest im Dorf beim 
GH-Kaimbacher 

SO 24.8.  Bartholomäuskirchtag am Wei-
ßenberg 10:30 Uhr

MO 25.8.  Bartholomäusmarkt in Lavamünd

SEPTEMbER

SA 6.9.   School- on Party im S'Krügerl 
ab 20:00 Uhr 

SO 14.9.  Erntedank  am Lorenzenberg 
SO 21.9.  Herbstfest beim GH- Kaimbacher 
SO 21.9.  Erntedankfest in Lavamünd

Termine jeweils von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
in der Raiffeisenbank Lavamünd

10.07. - 07.08. - 04.09. - 02.10. - 30.10.
27.11. - 11.12.

Sprechtage der
Sozialversicherungsanstalt der bauern 

2014

Montag 07.30 Uhr – 09.30 Uhr
Dienstag 16.00 Uhr – 18.00 Uhr
Donnerstag 07.30 Uhr – 09.30 Uhr
Freitag 07.30 Uhr – 09.30 Uhr

Öffnungszeiten der TKE-Sammelstelle

Auch im laufendem Jahr bietet Herr Mag.
Hermann Klokar aus Kühnsdorf, jeden zweiten 

Dienstag im Monat kostenlose Steuersprechstunden 
für unsere Bürger an. Die Sprechstunden finden 

an folgenden Tagen statt:

Um Voranmeldung am Gemeindeamt Lavamünd wird ersucht!
(Tel. 04356/2555-11, Frau Posteinig).

Kostenlose Steuersprechstunden
am Gemeindeamt Lavamünd!

8. Juli • 12. August • 9. September 2014

Die nächste Ausgabe der Lavamünder Gemeindezeitung wird voraus-
sichtlich Anfang Oktober erscheinen!

Sollten Sie Berichte für die nächste Ausgabe haben*, werden Sie 
gebeten diese Berichte in digitaler Form, bis Anfang September an
die Gemeinde Lavamünd (michaela.brudermann@ktn.gde.at) zu über-
mitteln!

Sollte Ihrem Bericht (Word-Dokument) auch ein Bild hinzugefügt 
werden, so senden Sie bitte zusätzlich die Original-JPEG-Bilddatei 
ohne vorherige Bearbeitung mit!
Mindestgröße für Standardbild: 1024x874 Pixel.

*  Über eine Veröffentlichung Ihres Berichtes entscheidet das Redaktionsteam. 
Sollte Platzmangel bestehen ist eine Veröffentlichung nicht gewährleistet 
und kann eventuell auf die nächste Ausgabe verschoben werden!

VORANKÜNDIGUNG
Gemeindezeitung Ausgabe Oktober 2014
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Als zuständiger Referent möchte ich Ihnen einen kleinen Auszug über die Aktivitäten 
meiner Referate geben. 

Soziales und ältere Generation
Erholungsaktion:
Schon zur Tradition geworden ist die Erholungsaktion 
des Landes Kärnten, bei welcher jedes Jahr 4 Lavamün-
derinnen und Lavamünder knapp 2 Wochen auf Erho-
lung fahren können. 
Dieses Jahr ging es in die 840 Einwohnergroße Gemein-
de Glödnitz im Gurktal. Leider ist dieses Jahr kurzfristig 
eine Dame ausgefallen, welchen Platz wir nicht mehr 
nachbesetzen konnten. Bei einem persönlichen Besuch 
unserer Urlauberinnen könnte ich mich von ihrem Wohl-
ergehen überzeugen. Neben den kulinarischen Angebo-
ten der regionalen Küche konnten unsere Urlauberinnen 
auch bei vielen sportlichen Aktivitäten die schöne und 
ruhige Umgebung genießen. Ein ganz besonderer Dank 
an dieser Stelle an die Familie Hochsteiner von der 
gleichnamigen Pension die sich sehr engagiert um unse-
re Urlauberinnen gekümmert hat. 

Sollten auch Sie einmal In-
teresse an dieser Erholungs-
aktion haben, können Sie 
mich jederzeit unter meiner Telefon-Nr. 0664/6145 031 
kontaktieren.  

Lavamünder siegte bei
Landesmeisterschaft
Beim Landeslehrlings-
wettbewerb der Kfz-
Techniker im Mai 2014 
traten viele Lehrlinge aus 
ganz Kärnten in der Be-
rufsschule Villach gegen-
einander an. Als Sieger 
ging Marcel Fellner (18) 
aus Lavamünd hervor, 
der beim Autohaus Grohs 
in Wolfsberg beschäftigt 
ist. Als Landessieger ist 
man automatisch für das 
Bundesfinale qualifiziert. 
Seitens des Redakti-
onsteams gratulieren wir Marcel sehr herzlich und wün-
schen ihm für das Bundesfinale alles, alles Gute und viel 
Glück.

Referent für Gesundheitswesen, Soziales, Angelegenheiten der
älteren Generationen, Öffentlichkeitsarbeit, Tourismus und 

Fremdenverkehr, Wohnungsvergaben inkl. Mietangelegenheiten –
1. Vizebürgermeister Gerd Riegler

Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen
und Gemeindebürger, geschätzte ältere Generation!

Ihr 1. Vizebürgermeister
Gerd Riegler

Mobile FußpflegeSchöne Sommertage wünschen

Daniela und Carmen
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Herr Loibnegger Franz wurde am 21.06.1917 in Krottendorf 1 vlg. Maier geboren. 
Nach dem Besuch der Schule musste Herr Loibnegger im Pferdefuhrwerken arbei-
ten und am elterlichen Hof mithelfen. 
Herr Loibnegger musste in den 2. Weltkrieg einrücken. Im Jahr 1945 befand er sich 
5 Monate in Gefangenschaft in Italien. Nach seiner Befreiung arbeitete er beim Sä-
gewerk Romanelli (Cimenti) in Krottendorf. Im Jahr 1948 ehelichte er Frau Maria 
Berlinger. Aus dieser Ehe entstammte der Sohn Günther. 
Im Jahr 1965 übernahm Herr Loibnegger den elterlichen Hof, den er zusammen mit 
seiner Gattin und später mit seinem Sohn Günther unter schwierigen Bedingungen 
zu einem mustergültigen Milchviehbetrieb aufbaute. 
Nach langer Betriebsführung übergab er den Hof an seinen Enkel Klaus. 
Der Tod seiner Gattin im Jahr 2009 hat Herrn Loibnegger tief getroffen. 
Herr Loibnegger war und ist immer vielseitig interessiert – so reiste er in der Vergangenheit gerne, ist am poli-
tischen Geschehen genauso interessiert wie an allem, das mit der Landwirtschaft zu tun hat. Er nimmt mit 
Freuden an familiären Ereignissen teil, derer es zahlreiche gibt. Eine besondere Freude bereiten Herrn Loibn-
egger seine sechs Enkel und sechs Urenkel. Gerne hält er sich in der Natur auf und geht nach wie vor täglich 
spazieren. Außerdem ist er sehr kontaktfreudig und kommt mit seinen Mitmenschen immer rasch ins Gespräch. 
Bis ins hohe Alter von 92 fuhr er mit dem Auto und bis zu seinem 96. Lebensjahr mit dem Rad. So fuhr er gerne 
nach Slowenien zum Friseur und einem anschließenden Kaffeeplausch. 
Seinen Lebensabend verbringt Herr Loibnegger in seinem Elternhaus, umsorgt von seiner Familie. 

Aus Anlass des hohen Geburtstages gratulierte die Gemeindevertretung und überbrachte Herrn Loibnegger ein 
Präsent der Marktgemeinde Lavamünd.

Franz Loibnegger feierte seinen 97. Geburtstag!
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Als Kulturreferent möchte ich einmal allen Vereinen in unserer Gemeinde ein großes Dan-
keschön aussprechen. Das ganze Jahr über leisten sie nämlich Großartiges.
Auch jetzt über den Sommer finden viele Veranstaltungen unserer Vereine statt. Ich würde 
Sie, liebe Bevölkerung, daher recht herzlich bitten, diese auch sehr zahlreich zu besuchen.
Der Begriff Verein leitet sich aus dem Wort vereinen ab und bedeutet "eins werden und 
etwas zusammenbringen".

Vereine sind aus unserer Gesellschaft nicht mehr wegzudenken und sehr wichtig für jede Gemeinde. Sie wirken in 
vielfacher Weise an der Gestaltung unseres Lebens mit. In Sport, Freizeit, im sozialen Bereich sowie im Bildungswe-
sen, Religion und Kultur begegnen wir einer enormen Anzahl und Vielfalt von Vereinen. Sie stärken den Zusammen-
halt in der Gemeinschaft und förden so das "Miteinander".
Schön ist es auch, dass die Jugend sehr stark in den einzelnen Vereinen tätig ist. 
Bedanken möchte ich mich bei allen Obfrauen/Obmännern, bei allen Vorstandsmitgliedern und bei den Mitgliedern 
und Helfern, die sich freiwillig und ehrenamtlich für die Vereine engagieren. 

Referent für Kultur und Vereine, Wegangelegenheiten (Privatwege, 
Güterwege, Bringungsgemeinschaften, Hofzufahrten), Tierkörperver-
wertung, Angelegenheiten des öffentlichen Gutes und Vermessungen,

2. Vizebürgermeister Erich  Pachler

Liebe Gemeindebürger/Innen, liebe Jugend!

Ihr Kulturreferent

Kultur:

Fliese
n
Eberhard
Günter

Unterbergen 20
9473 Lavamünd

0664 / 42 27 644
fliesen-ebsi@aon.at

• Reichhaltige Speisekarte
• Räumlichkeiten für
 Familienfeiern, Taufen u.s.w.
• Schöner Sitzgarten
• Kinderspielplatz
• Biker- u. Radlerfreundliche
 Gaststätte

Ta u m b e r g e r  S i b y l l e  /  ✆ 0 4 3 5 6  2 2 2 8
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Als Familien-, Schul-, (Musikschule/Schultransport)/ Sport- und Jugendreferent darf 
ich mich recht herzlich bei Ihnen vorstellen.
Am 17. April dieses Jahres habe ich das Amt des zurückgetretenen Herrn Rudolf Gru-
belnig übernommen und wurde bei der Gemeinderatssitzung als neuer Gemeindevor-
stand vom stellvertretenden Bezirksobmann Paulitsch für die neue Herausforderung 
angelobt.

Ich werde diese Aufgaben nach besten Wissen und Gewissen immer zum Wohle der Bevölkerung bestmöglich aus-
führen und möchte mich bei Herrn Grubelnig für seine geleistete Arbeit bedanken und ihm das Beste für die Zukunft 
wünschen.
Für Ihr Anliegen, geehrte Bürger/innen, werde ich immer ein offenes Ohr haben. Falls Sie mit mir persönlich in 
Kontakt treten wollen, bin ich unter folgender Telefonnummer gerne für Sie erreichbar. 0676/ 5825591.

Referent für Kindergarten und Schulangelegenheiten,
Jugendangelegenheiten, Musikschule, Sport- und

Familienangelegenheiten –
GV Harald Riegler

Liebe Gemeindebürger und Gemeindebürgerinnen,
liebe Jugend!

Eisner Auto Wolfsberg – Radcup
Am 1. Mai fand in Lavamünd die erste Auflage des heu-
rigen Eisner Auto Radfahrcups statt, wobei sich von 102 
gemeldeten Fahrern 91 der 12,4 km langen Strecke von 
Lavamünd zum Kraftwerk Schwabegg und retour stell-
ten, um die von der Gemeinde zur Verfügung gestellten 
Pokale zu erringen.
Herr Karl Heinz Gollinger vom Team des ASVÖ Radl 
– ECK/Cycling aus Feldbach schaffte es mit einer Zeit 
von 16:18 Minuten zur Tagesbestzeit (45,64 km/h). 
Ich danke Herrn Breithuber Burkhard für die tolle Orga-
nisation und Einladung meiner Wenigkeit und gratuliere 
zur gelungenen Veranstaltung und hoffe auf eine Neu-
auflage im Jahr 2015. 

1. Mai Stockschießturnier
Wie jedes Jahr fand auch heuer wieder das traditionelle 
1. Mai Gemeindeturnier im Stockschießen am Freizeit-
gelände in Lavamünd statt. 
Insgesamt ringten sich 9 Mannschaften zu je vier Perso-
nen um die Medaillen und Pokale, wobei die ER Raiba 
als Sieger dieses durchaus gut besuchten Turniers her-
vorging und den heiß begehrten Wanderpokal ein weite-
res Jahr für sich beanspruchen kann. Die Siegerehrung 
wurde vom Herrn Bürgermeister Josef Ruthard und mei-
ner Wenigkeit durchgeführt. Verköstigt wurden die Teil-
nehmer durch das Gasthaus Torwirt, was dazu führte, 
dass die Leute auch nach Ende des Turniers gesellig den 
frühen Nachmittag am Asphaltplatz verbrachten. 

Ergebnisliste:
1. ER Raiba Lavamünd 6. GH-Adlerwirt
2. Café Bettina 7. GH-Torwirt
3. FF-Hart 8. FF-Lavamünd
4. Fa. Malerei Petz 9. Sportverein Lavamünd
5. S´Krügerl

Jahreskonzert der
Musikschule Lavamünd
Am 26.05.2014 fand im wunderschönen renovierten 
Kultursaal von Lavamünd das Jahreskonzert der Musik-
schule statt, welches von mir und meinen Vorstandskol-
legen Vzbgm. Pachler und Vorstandskollegin GV Visoc-
nik besucht wurde.
Zahlreiche Stücke wurden von den Schülern zum Besten 
gegeben, was für Applaus und sehr guter Stimmung im 
anwesenden Publikum sorgte.
Ich danke Herrn Direktor Gutschi und seinem Team für 
die geleistete Arbeit. 

Mit besten Grüßen,
Ihr GV Riegler Harald

Die Lavamünder Gemeindezeitung kann 

über Internet online abgerufen werden:

www.lavamuend.at

C fé Bettina
      & Konditorei, Bäckerei Kraschowitz

S´  Krügerl
Das Pub in Lavamünd

Bettina Sulzer-Gallant
Home- und Cateringservice
mit großem Festsaal
9473 Lavamünd 40
Telefon: +43 676 4231992

Web: www.skruegerl.at

Sommerzeit =
Eiszeit!

19. Juli 2014

Floßfahrt

Orig. italienisches Eis „SAMMONTANA“
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2.  Auf vielfachem Wunsch der Bevölkerung wird eine 
Stromversorgung im Friedhof installiert. 

Ich möchte mich auf diesem Weg auch recht herzlich ein-
mal bei allen bedanken, die dazu beitragen, dass bei unse-
ren Leichenhallen und Friedhöfen alles so reibungslos 
abläuft.

Ein besonderes "Vergelts Gott" gilt Herrn Hasenbichler 
Johann, der leider am 11. Juni 2014 im Alter von 77 Jah-
ren verstarb. Herr Hasenbichler hat über 22 Jahre mit viel 
Engagement und zur vollsten Zufriedenheit die Leichen-
halle in Ettendorf betreut.

Sollten Sie, liebe Bevölkerung Fragen, Wünsche oder 
auch Beschwerden haben, können Sie mich unter der Te-
lefonnummer 0664/402 35 35 kontaktieren.
 
Abfall- und Müllangelegenheiten:
Leider werden noch immer Restmüll, Problemstoffe, 
Sperrmüll etc. bei den Umweltinseln entsorgt. 
Ich möchte Sie noch einmal darauf hinweisen, dass dies 
verboten ist. Bei den Umweltinseln dürfen nur Altstoffe 
entsorgt werden, das sind Weiß- und Buntglas, Papier, 
Kunststoffverpackungen und Metallverpackungen.
Bei Ablagerung von Restmüll, Problemstoffe oder Sperr-
müll muss die Entsorgung und Reinigung des Mülls durch 
den Bauhof erfolgen und diese Mehrkosten schlagen sich 
dann direkt auf die Müllgebühren nieder.
Bitte sorgen Sie auch für die richtige Trennung des Mülls!

 Natur- und Umweltschutz:
Seit 2010 befassen sich einige Klassen der Hauptschule 
Lavamünd mit dem Thema "Nist- und Quartierhilfen für 
Vögel, Fledermäuse und Insekten". Dabei wurden unter-
schiedliche Vogelnistkästen, Fledermauskästen sowie In-
sektennisthilfen im Werkunterricht gebaut. Die fachliche 
Betreuung erfolgt durch die Arge NATURSCHUTZ, um 
das Thema im Unterricht zu vertiefen. Danke den Schü-
lern und Lehrkräften für ihr vorbildliches Mitwirken bei 
diesem Vorhaben. 

Das Projekt "Natur erleben am GEO-Pfad - Phase 2" wird 
auch bald erfolgreich umgesetzt. Diese sieht ja die Errich-
tung von Bänken und Tischen, eine Folderherstellung und 
einen Aussichtsplatz vor. Die offizielle Eröffnung erfolgt 
voraussichtlich im September. Wir werden Sie seitens der 
Gemeinde rechtzeitig darüber informieren.
 
Ich wünsche Ihnen nun einen erholsamen Sommer und 
den Schulkindern schöne Ferien!
Sehen Sie sich auch einmal ganz bewusst in unserer Natur 
um und Sie werden sehen, in welch einer wunderschönen 
Gemeinde wir leben.
 
Ganz liebe Grüße

Ihre GV Sabine Visočnik

Referentin für Land- und Forstwirtschaft, Jagd und Fischerei, 
Abfall- und Müllangelegenheiten, Natur- und Umweltschutz, 

Leichenhallen und Friedhof –
GV Sabine Visočnik

Liebe Gemeindebürgerinnen!
Liebe Gemeindebürger!

Als zuständige Referentin möchte ich Sie über die Aktivitäten meiner Referate informieren.

Leichenhallen und Friedhöfe:
In nächster Zeit werden einige Sanierungsarbeiten am Friedhof Ettendorf durchgeführt:
1.  Die Tore beim Eingangsbereich lassen sich nicht mehr schließen und werden darum saniert 

und neu angestrichen.



ARBÖ 1-2-3
In Zusammenarbeit mit dem 
Kindergartenreferat des Lan-
des Kärnten und dem ARBÖ 
wurde am Sportgelände in La-
vamünd für alle Kindergarten-
kinder ein Aktionstag durch-
geführt. Ziel dieses Projektes 
war es, in spielerischer Art 
und Weise einen sichereren 
Umgang mit dem Fahrrad zu 
erlernen. Als Geschenk er-
hielt der Kindergarten zwei 
Laufräder und jedes Kind eine Warnweste und einen Trinkbecher.

Theateraufführung
Am 22. Mai besuchte der Kindergarten Lavamünd die Theateraufführung „Mats und 
die Wundersteine“, nach einem Bilderbuch von M. Pfister im Kuss Wolfsberg. Das Büh-
nenbild, phantasievolle Dialoge von tollen SchauspielerInnen vorgetragen und die kurz-
weiligen, musikalischen Darbietungen, faszinierten die BesucherInnen.

Schukis adè
Nachdem die zukünftigen Schüle-
rInnen in der Volksschule Lavamünd 
im Rahmen eines dreimaligen Kurses 
„Schulluft“ schnupperten, trafen 
sich Eltern , Frau Direktor Baum-
gartner, Lehrerinnen, Kindergarten-
pädagoginnen und Helferinnen, zum 
Schuki- Fest im Kindergarten. Für 
neunzehn Mädchen und Buben endet 
bald die Kindergartenzeit. Bierbau-
mer Keanu, Fröschl Sandra, Gallob 
Petra, Herzele Cindy, Kapeller 
Luca, Karnaus Maxime, Knapp Ju-
stin, Koller Selina, Matschek Tho-
mas, Mostögl Nina, Napetschnig Katharina, Novak Sandro, Obermann Johanna, 
Oleschko Felix, Pachteu Emely, Pansi Marc, Sarny Johannes, Schlatte Stefan und 
Wiedenbauer Madlen, wurden mit guten Wünschen und einem kleinen Festakt verab-

schiedet.

Dreifaltigkeitslauf
Beim traditionellen Dreifaltigkeitslauf liefen die jungen 
SportlerInnen mit großer Begeisterung mit. Die LäuferIn-
nen wurden von einer zahlreich erschienenen Zuschauer-
schar angefeuert. Nach der absolvierten Sporteinheit 
schmeckte die Jause am Gelände der Hauptschule beson-
ders gut. Vielen Dank, Herrn Direktor Werner Sternjak und 
Herrn Warzilek Christoph, für die Einladung und die Orga-
nisation des Sportereignisses.

Wald und Blumenfest
Vor der Sommerpause im Kindergarten werden Eltern und 
Kinder bei verschiedenen Spielstationen im Wald gemein-
sam den Sommer begrüßen.

Wir wünschen allen Familien eine schöne Zeit und freuen 
uns auf ein Wiedersehen am 1. September 2014!

Aktivitäten im Kindergarten Lavamünd

M. Lippauer
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Bericht aus dem Kindergarten Ettendorf
MÄRCHENSTUNDE IM KINDERGARTEN!

Frau Elisabeth Streit-
Maier verzauberte uns 
mit ganz spannenden 
Geschichten und Mär-
chen. Die Kinder durf-
ten sich auch je nach 
Märchen mit den von 
Frau Streit- Maier mit-
gebrachten Utensilien 
verkleiden oder auf 
ganz eigenartigen, selt-
samen Instrumenten 
verschiedene Töne und 
Melodien ausprobie-
ren. Herzlichen Dank 
an den eh. Vorstand des 
Elternvereines der VS-
Ettendorf und an Frau 
VL Cornelia Jury für 

die Einladung zu dieser tollen Märchenstunde.

Auch heuer wurden die MAIBAUMKRÄNZE für den 
großen Ettendorfer  Maibaum und den Kindermaibaum im 
Kindergarten gebunden und mit Bändern verziert.

Zur MUTTERTAGSFEIER wurden alle Mütter der Kin-
dergartenkinder mit einem tollen Programm bestehend aus 
Liedern  in Deutsch und Englisch, Kreisspielen, Gedichten 

und einem lustigen volkstümlichen Maitanz überrascht. Zu 
diesem Tanz wurden auch alle anwesenden Mütter von ih-
ren Kindern zum Mittanzen aufgefordert. Nach dem Ver-
teilen der Muttertagsgeschenke wurden unsere Gäste zu ei-
nem tollen Buffet, deren Speisen im Kindergarten gekocht 
und gebacken wurden, eingeladen.

Unser SCHWIMMKURS war für alle Kinder ein lustiges 
Erlebnis. Je nach Schwimmkönnen konnten die Kinder 
Schwimmprüfungen bei den Schwimmlehrern der Öster-
reichischen Wasserrettung in Wolfsberg ablegen.

Die Kindergartentanten Waltraud M. und Waltraud W. 
wünschen allen schöne Ferientage. Den Schulanfängern 
wünschen wir viel Erfolg in der Schule und alles Gute auf 
dem weiteren Lebensweg. W. Mayer
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Vieles tut sich in der Volksschule Lavamünd!
Als stolze Träger der Gesundheitsplakette sind wir 
bemüht unserer Auszeichnung gerecht zu werden!
Mit der GKK haben wir uns zu Bewegungskoordi-
natoren ausbilden lassen. Damit wir im Schulalltag 
noch mehr Bewegung für unsere Schüler einbringen 
können! Als besonderes Highlight hat unser Eltern-
verein eine private Tanzlehrerin organisiert, damit 
auch das Körpergefühl unserer Kinder geschult 
wird.

Nebenbei haben die Kinder sich künstlerisch betä-
tigt und sind von der RAIKA Lavamünd dafür be-
lohnt worden!

Da unsere Schule nicht nur auf Bewegung, sondern 
auch auf gesunde Ernährung setzt, haben wir schon 
das zweite Mal die Seminarbäuerinnen eingeladen. 
Das Thema war „Gemüse und Kräuter“. Unsere 
Schüler waren fleißig am Kochen und Verkosten!

Bewegung erfordert auch Sicherheit und so war 
unsere 4. Klasse bei der Radfahrprüfung sehr er-
folgreich! Alle wissen sich im Verkehr richtig zu 
bewegen und haben die Prüfung bestanden! Wir 
wünschen gute Fahrt mit dem ersten Führerschein!! 

Ebenso Geschicklichkeit, gute Teamarbeit und Wis-
sen bewiesen unsere Viertklässler auch bei der Si-
cherheitsolympiade in Wolfsberg, wo sie unter 14 
Teilnehmergruppen den beachtlichen vierten Platz 
erreichten.

Da schon bald der Schulschluss naht, aber damit 
auch ein neuer Schulanfang ins Haus steht, haben 
wir unsere zukünftigen Erstklässler zu einem klei-
nen Vorschulkurs eingeladen. Wir freuen uns schon 
auf unsere neuen Schüler und hoffen, dass ihre Er-
wartungen an die Schule erfüllt werden!

Zum Schluss sei auch noch erwähnt, dass wir in der 
Schule Mitgefühl und Hilfsbereitschaft leben, daher 
haben wir unseren Herrn Pfarrer bei der Spenden-
aktion für die Hochwasseropfer in Kroatien unter-
stützt!

Abschließend danken wir allen Beteiligten, Eltern, 
Elternverein und anderen Institutionen für die Un-
terstützung während des Schuljahres! Wir wün-
schen erholsame, ruhige oder aufregende Ferien 
zum Kräftetanken!!

Die VS Lavamünd mit dem Lehrerteam
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Volksschule Ettendorf – Schulbericht
Leseprojekt mit Elisabeth Streitmeier
Begeistert lauschten die SchülerInnen und die Kinder-
gartenkinder den Ausführungen der bekannten Autorin. 
Aktiv, mit verschiedenen Aufgaben betraut, konnten alle 
gemeinsam am Leseerlebnis teilnehmen. Außergewöhn-
liche Buchexemplare wurden präsentiert und das Inter-
esse am Buch und am Lesen wurde neu geweckt. Wir be-
danken uns bei allen, die das Projekt ermöglichten und 
hoffen auf eine Fortsetzung dieser Leseinitiative.

„Maibaumaufstellen“ auf dem Schulgelände
Von vielen Teilnehmern begleitet, wurden der große 
Maibaum und der Kindermaibaum in bewährter Traditi-
on mit einem Pferdedoppelgespann durch Ettendorf zum 
Volksschulgelände gebracht und mit vereinten Kräften 
aufgestellt. Alle SchülerInnen hatten mit ihren Lehrerin-
nen Kuchen in der Schulküche gebacken und beim Fest 
verteilt. Danke für das schöne Gemeinschaftsfest!

Feierliche Erstkommunionfeier –
Hilfsaktion „Helfende Hände“
In der stimmungsvollen Messe wurde zum Ausdruck ge-
bracht, dass wir alle sehr dankbar sein sollten, dass wir 
in einer so prachtvollen Umgebung mit so vielen hilfs-
bereiten Menschen leben dürfen. Spontan entstand die 
Idee, den Menschen in den Überschwemmungsgebie-
ten in Kroatien, Serbien und Bosnien zu helfen. Einmal 

mehr wurde unser Leitthema „Herzliches Miteinander in 
und mit der VS Ettendorf“ liebevoll umgesetzt, als am 
nächsten Tag die Volksschüler Plakate mit „helfenden 
Händen“ gestalteten und sie in Ettendorf verteilten.  Ge-
sammelt wurden Schulartikel und Kinderbekleidung, die 
vom Herrn Pfarrer persönlich in die betroffenen Gebiete 
transportiert wurden. Vielen herzlichen Dank an alle, die 
die Aktion so großzügig unterstützten!

Teilnahme an verschiedenen Malwettbewerben 
Auf Einladung der Stadtgemeinde Wolfsberg durften wir 
dieses Jahr mit dem bekannten Künstler „Walter Teschl“ 
im Rahmen der „Wolfsberger Sagen- und Märchenwel-
ten“ zusammenarbeiten. Unter seiner Leitung entstan-
den besondere Kunstwerke mit der „Kugelschreiber-
technik“, die im Schaufenster des Elektrofachgeschäftes 
„Krassnig“ in Wolfsberg ausgestellt wurden. Walter Te-
schl, der sich selbst den Namen „Kulist“ – wegen seiner 
Zeichentechnik – gibt, war von den SchülerInnen der 
VS Ettendorf so begeistert, dass er versprach wieder zu 
kommen. Wir freuen uns schon sehr darauf!
Alle SchülerInnen fertigten ebenfalls wunderschöne 
Zeichnungen, für den Malwettbewerb des Abfallwirt-
schaftsverbandes und der Raiffeisenbank an.
Wir bedanken uns für die Teilnahmemöglichkeiten und 
für die netten Geschenke bei den Verantwortlichen der 
Organisationen sehr herzlich.  

„Lavanttalrundfahrt“ der dritten und vierten 
Schulstufe
Beginnend mit der ehemaligen Grenzstation in Lava-
münd fuhren wir durch das „Paradies von Kärnten“. Bei 
der „Knusperstube“ erhielten wir von der Seniorchefin 
eine interessante Führung durch den Betrieb. Alle staun-
ten über die riesigen Maschinen und die vielen Produkte, 
die im Familienbetrieb hergestellt werden. Wir bedank-
ten uns für die köstliche Verpflegung mit einem „Nu-
delkorb“ und einem selbst gemalten „Bäckerplakat“, das 
Frau Storfer sofort im Verkaufsraum aufhängte. Nach 



einem sehenswerten Rundgang durch Wolfsberg und ei-
ner Stärkung der besonderen Art kamen wir müde und 
zufrieden wieder in unserer Schule an.

„Walderlebnispark“ in St. Kanzian
Im Rahmen der „Lesepass-Leseaktion“ des Landes 
Kärnten konnten wir einen Ausflug zu „Reiny“, dem 
Fuchs des Walderlebnisparks machen. Mit unseren 
Schul-T-Shirts und Kappen als gemeinsame Gruppe 
auftretend, überreichten wir unser selbst gestaltetes 
Fuchsplakat und verlebten unvergessliche Stunden bei 
den vielen Attraktionen der Anlage. Viele SchülerInnen 
wollen den schlauen Fuchs auch in den Ferien besuchen 
und weiter von ihm lernen.

Erfolgreiche Radfahrprüfung
Bestens vorbereitet durch die Lehrerin und unterstützt 
in Theorie und Praxis durch den Polizisten Herrn Urach 
bestanden alle Schüler der vierten Stufe die Prüfung und 
sind sehr stolz auf  ihren ersten „Führerschein“. Wir 
wünschen eine unfallfreie Fahrt!

„Tanzprojekt Andy & Kelly Kainz“ im Herbst
in der VS Ettendorf
Den beiden Müttern Karoline Rappitsch und Gabri-
ele Rappitsch gelang es, in Zusammenarbeit mit den 
benachbarten Volksschulen (VS Lavamünd, VS Neu-
haus, VS St. Georgen, VS St. Paul und VS Granitztal), 
das Tanzprojekt in der VS Ettendorf zu realisieren. 

Kinder im Alter von 6 bis 10 
Jahren können an den Stunden 
teilnehmen. Es besteht noch die 
Möglichkeit der Anmeldung für 

das neue Schuljahr. 

Genauere Informationen erhal-
ten Sie unter 0664 3637896.

All jenen, die zum harmonischen Miteinander und zu 
den unvergesslichen Momenten der Gemeinschaft, in 
und mit der VS Ettendorf, in diesem Schuljahr beige-
tragen haben, sei herzlich gedankt. Vielen Dank für 
die wertschätzenden Begegnungen und für die hilfs-
bereite Unterstützung!

Wir wünschen erholsame Ferien und freuen uns auf ein 
Wiedersehen im neuen Schuljahr!

VD Monika Kurtović mit dem Team der VS Ettendorf
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9473 Lavamünd, Pfarrdorf 47
Tel. 04356 / 22 47

Handy 0664 / 405 35 21, Fax 22 47-75

TRANSPORTUNTERNEHMEN
BRENNSTOFFE u. LANDESPRODUKTEHANDEL

DIESELTANKSTELLE

lessl
Alexander

HEIZÖL
PELLETS lose sowie gesackt

Jetzt
einlagern!

DIESEL-DISKONT-TANKSTELLE

… warum mehr bezahlen?Tanken rund um die Uhr!
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Jubiläums-DREIFALTIGKEITSLAUF der HS Lavamünd

Kooperation Hauptschule Lavamünd und
Sportverein Lavamünd

Am Freitag den 13. Juni 2014 fand der 10. Dreifaltig-
keitslauf der Hauptschule Lavamünd statt. 

Um 10:30 Uhr wurde der Jubiläumslauf eröffnet. Der 
Kindergarten Lavamünd war auch dieses Jahr mit knapp 
40 TeilnehmerInnen bei der Ministaffel mit dabei. Nach 
den „kleinen“ und begeisterten LäuferInnen starteten 
die 90 TeilnehmerInnen der internationalen Schülerstaf-
fel mit dem Wettbewerb. Es beteiligten sich  SchülerIn-
nen aus den Schulen NMS Bad St. Leonhard, NMS St. 
Stefan, Stiftsgymnasium St. Paul, sowie die Nachbar-
schule  Unterdrauburg und natürlich die Gastgeberschu-
le HS Lavamünd. Die genauen Ergebnislisten können 
auf der Homepage der HS Lavamünd abgerufen werden.
Am Abend wurde das Organisationsteam von einem 
Teilnehmerrekord am jährlichen Dreifaltigkeitslauf 
überrascht. Der Lauf, der als Gesundheitslauf des Lan-

des Kärnten galt, wurde nicht nur von auswärtigen Läu-
ferInnen, sondern auch von der Bevölkerung in Lava-
münd sehr gut angenommen. Insgesamt freuten sich die 
Organisatoren über 67 Teilnehmer beim Hauptlauf. Eine 
sehr große Beteiligung hatte die Feuerwehr Lavamünd 
mit insgesamt sechs Teams. 
Nordic-Walking und Laufen wurde im Einzelbewerb 
und in Gruppen durchgeführt. Der Sieger wurde durch 
Berechnung des Mittelwertes ermittelt. 
Bei der Siegerehrung durch Christoph Warzilek überga-
ben Bürgermeister Josef Ruthardt und Direktor Werner 
Sternjak Urkunden, Medaillen und die begehrten, in der 
HS Lavamünd selbst hergestellten Dreifaltikkeits-Ton-
krüge. 

A. Koroschetz

Wohl einzigartig ist im Bezirk Wolfsberg die Ko-
operation der Hauptschule Lavamünd mit dem 

Sportverein Lavamünd.
Aus der Not an Schulstunden für Lehrer wurde eine Tu-
gend gemacht.
Seit 3 Jahre ist die Hauptschule Lavamünd bei der 
Kärntner Schülerliga aktiv. Ebenso wird seit 3 Jahren 
die Schülerligamannschaft der Hauptschule Lavamünd 
vom örtlichen Sportverein SV Markt Lavamünd ko-
trainiert und ko-betreut.
Die Gesamtleitung obliegt Trainer Ertler Reinhold (im 
Bild mit der erfolgreichen Schülerligamannschaft). Wei-
ter Betreuungsfunktion übernahmen Trainer Stelzl Pa-
trick und Kaimbacher Monika.
In der Mannschaft, in der auch zwei Mädchen aktiv sind 
blieb der Erfolg nicht aus. So konnte die Mannschaft  in 

ihrer Gruppe den Gruppensieg erlangen und darf sich 
somit Frühjahrsmeister nennen.
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Staatsmeisterschaft für Akkordeon

Der BUNDES- und EuropaSIEGER kommt aus der 
Hauptschule Lavamünd

Anfang Mai stand die Marktgemeinde St. Peter-Freienstein 
ganz im Zeichen der österreichischen Staatsmeisterschaften 

für Akkordeon, steirische Harmonika und Mundharmonika. 
An die 500 Kandidatinnen und Kandidaten aller Altersstufen und 
aus allen Teilen Österreichs haben ihr musikalisches Können in 
den Kategorien Akkordeon, Steirische Harmonika, und Mundhar-
monika präsentiert. 
So auch Akkordeonist Christoph Stocker aus der Musikschule 
Lavamünd. 
Er konnte sich in der Kategorie Akkordeon Solo in der Stufe B 
einen sehr guten Erfolg erspielen. 
Das anspruchsvolle Programm, mit Werken von Egil Hauge, Scott 
Joplin, Stas Venglevski und Ari Matti Saira hatte er mit Akkor-
deonlehrer Walter Schildberger erarbeitet. 

W. Schildberger

Manuel Pichler aus der Klasse 3a konnte den Bun-
dessieg des alljährlichen „Internationalen Raiffei-

sen-Jugendwettbewerbs“ für sich entscheiden. 
Die Bundesjury hat die besten Bilder des 44. Internatio-
nalen Jugendwettbewerbs zum Thema „Traumbilder: 
nimm uns mit in deine Fantasie“ gewählt. Am 2. und 12. 
Mai 2014 entschied die aus vielen Experten bestehen-
den Jury über die bundesweit schönsten und ausdrucks-
stärksten Werke der Bildgestaltung. „In diesem Jahr be-
eindruckte vor allem das hohe Niveau der eingereichten 
Arbeiten über alle Altersgruppen hinweg“, so der Jury-
vorsitzende des Wettbewerbs, Professor Klaus Ove 
Kahrmann,  von der Universität Bielefeld im Fach Kunst 
und Musik. Dass der Sieger Manuel Pichler aus der 
Hauptschule Lavamünd kommt, freut unsere Schule 
ganz besonders.
Manuel darf sich über einen Geldpreis von 350 € freu-
en. Außerdem wurde Manuel mit seiner Familie nach 

Klagenfurt eingeladen, wo die Übergabe des Österreich-
Preises, inklusive Fotoshooting, erfolgen wird. Ein 
schönes Ausklingen erfolgt dann durch eine Seerund-
fahrt mit der Wörtherseeschifffahrt. Für die internatio-
nale Ausscheidung, dessen Ergebnisse noch nicht einge-
langt sind, wünschen wir Manuel noch viel Glück. 
Die Hauptschule Lavamünd konnte nach nun 4-maliger 
Teilnahme vier Landessieger, zwei Bundessieger, einen 
internationalen zweiten Platz und nun den internationa-
len 1. Platz erreichen. Der Schüler Manuel Pichler aus 
der Hauptschule Lavamünd erringt den Europatitel 
beim Malwettbewerb. Die Hauptschule Lavamünd 
hat somit neben Platz 1 in der Österreichwertung 
und den regierenden "Europameister".
Herzlichen Glückwunsch den vielen kreativen Schülern 
unserer Schule.

Dir. W. Sternjak
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Lebenswerte Jugend – sucht- und gewaltfrei
Projekt „Just for mi“ an der HS Lavamünd

Während eines ganzen Schuljahres setzten sich 
SchülerInnen, Eltern und LehrerInnen mit dem 

Thema „Suchtvorbeugung“ in einzelnen Unterrichtsmo-
dulen intensiv auseinander.
LehrerInnen aus den Projektklassen 3a und 3b nahmen 
mit Unterstützung der Schulleitung über den Unter-
richtsalltag hinaus an Fortbildungen und Projektteamsit-
zungen teil, mit dem Ziel, dass erworbene Wissen und 
neue Ideen in Form von unterschiedlichen Aktivitäten 
fächerübergreifend und langfristig mit den SchülerInnen 
in den Projektklassen 3a und 3b umzusetzen.
„Just for mi“ beinhaltet Wissensvermittlung zu den 
Themen Sucht, Gewalt, Prävention, Gesetz und aktu-
elle Jugendthemen, weiters Fähigkeiten, wie Probleme 
und Konflikte lösen, Umgang mit Stress und Aggression 
lernen, miteinander reden können, Gefühle ernst neh-
men, sich selbst behaupten können, ohne andere zu ver-
letzen.
Die SchülerInnen erlebten im Rahmen dieses Projektes, 
dass sie als Menschen wertvoll sind und ernst genom-

men werden. In einem wertschätzenden Klima konnten 
eigene Konsumgewohnheiten kritisch hinterfragt und 
Alternativen für suchtriskantes Verhalten entwickelt 
werden. 
Das Projekt „Just for mi“ wurde von Frau Mag. Chri-
stiane Kollienz-Marin (Caritas Kärnten in Kooperation 
mit der Landesstelle Suchtprävention) und den Präven-
tivbeamten, Gruppeninspektor  Andreas Tatschl (Polizei 
Wolfsberg) begleitet.  Eingefädelt wurde dieses Projekt 
von Postenkommandanten der Polizeiinspektion Lava-
münd Herrn Abteilungsinspektor Hermann Sorger.
Die Unterrichtsgestaltung und die methodische Vielfalt 
von Frau Mag. Kollienz-Marin und Herrn Tatschl mach-
ten die Inhalte interessant und leicht verstehbar.
Durch die Programmimplementierung in den dritten 
Klassen wurde seitens der Schule wieder ein guter Weg 
beschritten, um die Persönlichkeitsentwicklung der 
SchülerInnen nachhaltig zu fördern.

Dir.-Stv. D. Jamnig

MALEREI · ANSTRICH
KORROSIONSSCHUTZ
VOLLWÄRMESCHUTZ

9473 Lavamünd 4A
T 04356 31 27
M 0664 38 500 62

Tel. 04356 2252-0
Fax 04356 2252-4

• Individuelle Planung und
 Möbelgestaltung aller
 Wohnbereiche
• Küchen

• Haustüren
• Innentüren
• Stiegenbau
• Holzdecken
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Lavamünder Hauptschüler zum
zweiundzwanzigsten Mal am Turnersee

Was vor 22 Jahren mit einem Zeltlager und mit Ei-
genversorgung als Sommersportwoche am Tur-

nersee begann, setzte sich ein Jahr später und bis heute 
ohne Unterbrechung im wunderbaren Hönck-Heim des 
Wolfsberger Turnvereines, inmitten einer paradiesi-
schen Parklandschaft am Ufer des kleinen aber feinen 
Turnersees, fort.
Heuer verbrachten einunddreißig Schüler der ersten 
Hauptschulklassen aus Lavamünd mit fünf Lehrern 
unter der ausgezeichneten Projektleitung von SR Margit 
Meyer, ihre Sommersportwoche ebendort und bereits 
der Auftakt, die Anreise mit dem Fahrrad, stellt an die 
Kinder eine hohe Anforderung, immerhin waren dabei 
vierzig Kilometer zu bewältigen.
Ideales Radlerwetter, viele begleitende Eltern und 
Freunde der Schule sowie ein eigenes, motorisiertes El-
tern-Helferteam sorgten dafür, dass alle Teilnehmer die 
sportliche Herausforderung bravurös meisterten. Da-
nach entwickelte sich bei bester Unterbringung und 
Verpflegung, eine mit vielen Spielen, sportlichen Wett-
bewerben, kreativen Arbeiten und mehreren Radfahrten 
ausgefüllte Woche.
Es wurde der Vogelpark besucht, eine geführte Expedi-
tion in das Sablattnigmoor unternommen, die wehrhafte 
Kirche in Stein (Stritzelwerfen) besichtigt 
und einem Spaziergang zum Klopeinersee 
folgte die Rückfahrt mit dem Bummelzug. 
Am Fronleichnamstag wurde, einer zwan-
zigjährigen Tradition entsprechend, in An-
wesenheit von über achtzig Elternteilen und 
Verwandten der Kinder, ein Wortgottes-
dienst mit Dechant Mag. Marco Laštro ab-
gehalten, den die Schüler gesanglich um-
rahmten. Danach labten sich alle bei einem 
Grillfest, zu dem einige Schüler mit ihren 
Instrumenten beitrugen.
Leider wird es in Zukunft diese sehr wert-
volle Zusammenkunft zwischen Schülern, 
Eltern und Lehrern in dieser Form nicht 
mehr geben, weil von Seiten der Schulab-
teilung eine Sommersportwoche, in die der 
Fronleichnamstag fällt, verboten wurde. 
Als Begründung wird dabei angeführt, dass 
der Freitag nach diesem Feiertag als auto-
nom schulfrei genommen werden muss.
Obwohl die Lehrer der Hauptschule Lava-
münd seit zweiundzwanzig Jahren an die-
sem freien Tag und auch am darauffolgen-
den, freiwillig ihren Dienst versahen, ist 
dies nun nicht mehr möglich. Es wäre kri-
tisch zu hinterfragen, wann von einer Schu-

le die Schulautonomie auch tatsächlich eingesetzt wer-
den kann und wie ernst es den vorgesetzten 
Dienstbehörden mit der Vorgabe eines guten Zusam-
menspiels zwischen Eltern und Schule tatsächlich ist. 

Dir. W. Sternjak
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Johann Loibnegger feierte
seinen 80. Geburtstag

Alois Silly feierte seinen 60. Geburtstag

DANKE!

Herr Johann Loibnegger Johann geboren am 30.April 1934 
feierte am 1. Mai  im Kreise seiner Familie und Freunde 

seinen 80. Geburtstag. 

Es gratulierte ihm die Trachtengruppe Lavamünd, die Pfarre 
und der Seniorenbund Lavamünd. 

Die Gemeindevertretung gratuliert Herrn Loibnegger zu sei-
nem Jubiläum und wünscht Ihm alles Gute für die Zukunft. 

Am Samstag dem 14. Juni wurde Gemeinderat Herr Alois Silly 60 Jahre. Eine große
Gratulanten Schar kam am 21. Juni  zum Jelschnighof am Magdalensberg wo zur Ge-

burtstagsfeier geladen war, es wurde bis in die Morgenstunden gebührend gefeiert. 

Der Gemeindevorstand und die Gemeinderäte gratulieren Herrn Silly und wünschen ihm 
alles Gute und viel Gesundheit.

Die Mitglieder der Trach-
tengruppe Lavamünd be-

danken sich sehr herzlich bei 
den Besuchern des Dreifaltig-
keitskirchtages 2014 für den 
großzügigen Kauf der Lose 
bei unserem Glückshafen. 
Dank Ihrer Hilfe ist es uns 
möglich, die Familie eines be-
hinderten Kindes zu unterstüt-
zen.

G. Polz, Obfrau 
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Vorankündigung – Konzert

Wie schon in unserer letzten Ausgabe erwähnt, 
werden Mitte Juli über 40 Sängerinnen und Sän-

ger aus der englischen Grafschaft Essex nahe London 
bei Chormitgliedern aus Lavamünd, Ettendorf und Bach 
zu Gast sein. Außerdem organisiert der Kärntner Lan-
desjugendchor zu diesem Zeitpunkt seinen letzten Pro-
bentag vor der großen Konzertreise nach Südafrika 
ebenfalls in der Gemeinde Lavamünd.

So gestalten die britische „Hutton & Shenfield Choral 
Society“ gemeinsam mit dem KLJCH in der Pfarrkirche 
Lavamünd eine musikalische Abendandacht zum Thema 
„Peace - Frieden“. 

Samstag, 19. Juli 2014
20.00 Uhr

Pfarrkirche Lavamünd

Kärntner Landesjugendchor in Lavamünd
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Ehemalige Volksschüler aus Ettendorf trafen sich 
nach über fünfzig Jahren

Erstmals nach ihrem Abgang aus der Volksschule in 
Ettendorf trafen sich am 31. Mai über dreißig ehe-

malige SchülerInnen des Geburtsjahrganges 1954 und 
später, zu einem Treffen am Ort ihrer damaligen Pflicht-
schulzeit. Im Jahre 1960 gab es in Ettendorf eine reine 
Anfängerklasse unter der Leitung von VD i.R. Priska 
Gallob und eine Klasse (erste und zweite Schulstufe) 
mit Abteilungsunterricht mit der Klassenlehrerin Herta 
Guetz. Klassenschülerzahlen von bis zu vierzig Kindern 
waren damals eher die Regel als die Ausnahme und 
dabei stand lediglich eine Lehrperson pro Klasse zur 
Verfügung. Heute besuchen 44 Schüler die VS Ettendorf 
und werden von acht Lehrern betreut. Untergebracht 
war die damalige Volksschule in dem Gebäude gegen-
über vom Oberen Wirt. In diesem Haus befinden sich 
seit dem Neubau der Volksschule Mietwohnungen der 
Marktgemeinde Lavamünd. 
Die aufwendige Organisation für dieses Schülertreffen 
lag in den Händen von ÖR Gerhard Pucher und SR Mar-
git Meyer, die ein sehr ansprechendes Programm für 
diesen „großen Tag“ entwickelt hatten, war es doch für 
die meisten das erste Wiedersehen seit der Beendigung 
ihrer Volksschulzeit, die damals noch als Oberstufe ge-
führt wurde, wobei nach der vierten Klasse auch einige 
Schüler in die Hauptschule nach Lavamünd oder auch in 
das Stiftsgymnasium nach St. Paul wechselten. Eröffnet 
wurde die Veranstaltung durch einen Wortgottesdienst 
mit Diakon Josef Darmann in der Pfarrkirche, wo man 

auch der bereits verstorbenen ehemaligen Lehrer und 
Mitschüler gedachte. Da es das ehemalige Schulgebäu-
de in dieser Form nicht mehr gibt, war dies auch das 
erste Zusammentreffen der ehemaligen Schüler, von 
denen sich der Großteil nach fünfzig Jahren erstmals 
wiedersah und die von Banja Luka bis nach Nord-
deutschland angereist waren. In der jetzigen Volksschu-
le wurde die fröhliche Schar von ihrer ehemaligen Leh-
rerin VD i. R. Priska Gallob und deren Gatten LHSTV.i.R. 
Rudolf Gallob, der damaligen „Junglehrerin“ Ina Pet-
schenig Maier sowie durch die Volksschuldirektorin 
Monika Kurtovic empfangen. Der Volksschulchor unter 
der Leitung von Michaela Stocker gestaltete die musika-
lische Begrüßung und beschenkte die Damen und Her-
ren des Schülertreffens mit einem Lesezeichen. VD 
Monika Kurtovic führte danach durch das Schulgebäu-
de, in dem auch der Kindergarten und die Musikschule 
untergebracht sind.
Das anschließende gesellige Beisammensein fand bei 
sehr guter Bewirtung im Gasthaus Kaimbacher statt. 
Dabei wurde so manche Begebenheit und lustige Anek-
dote aus der längst vergangenen Schulzeit aufgetischt 
und man unterhielt sich über die Lebensgeschichten aus 
diesen verflossenen mehr als fünfzig Jahren. Allgemein 
äußerten alle Teilnehmer den Wunsch zu einem neuerli-
chen Treffen in den nächsten Jahren. 

Granitztal-Weißenegg 50 

A-9470 St. Paul im Lav.

T: 0676 / 5103151

T: 0650 / 6878178
g.edler@netcompany.at

satz · grafik · druck

e d l e r
Zuverlässig • Dynamisch • Kompetent

Wir bringen Farbe in Ihre Drucksorten!
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Lavamünder VolksschülerInnen trafen sich
nach 65 Jahren wieder

Im Jahre 1949 verließen sie als 10-Jährige 
die 4. Klasse der Volksschule in Lava-

münd. Am 15. März 2014 trafen sich 14 
Frauen und 12 Männer sowie der Ab-
schlussklassenlehrer Bruno Huber zum 5. 
Klassentreffen. Organisiert wurde es von 
Helmut Praprotnik und seinem Team: Ger-
linde Polz, Dieter Mitteregger und Adolf 
Meschnark. 

Zu Beginn begrüßte Dieter Mitteregger im 
Gasthaus Adlerwirt die aus nah und fern 
angereisten MitschülerInnen. Ganz beson-
ders Werner Sarny aus Australien und Hu-
bert Türk aus der Schweiz. 

Danach besichtigten die ehemaligen Schü-
lerInnen die  renovierte Volksschule und 
Frau Dir. Baumgartner führte durch die modernst einge-
richteten Klassenzimmer.

Anschließend hielt Dechant Marko Lastro in der Pfarr-
kirche eine kurze Andacht, wobei auch den bereits ver-
storbenen MitschülerInnen gedacht wurde.

Bei einem Mittagessen  und mit einem geselligen Mit-
einander im Gasthaus Hüttenwirt klang der Tag gemüt-
lich aus. 

Ihr Fachbetrieb im Bereich Holz

Bauen im 
Bestand
Wir planen, 

konstruieren und 
realisieren für Sie 

An- und Umbauten an 
Ihrem bestehenden 

Bauwerk.
Ob Wohnraum-

erweiterung oder 
Dachgauben, 

genauso wie eine 
Aufstockung.

Unsere Leistungen 
umfassen sämtliche 

Zimmermeister-
arbeiten.
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Großartige Erfolge der Lavamünder obstverarbeitenden 
Betriebe bei der Mostbarkeitenmesse 2014

Landjugend eröffnet Dreifaltigkeitskirchtag

Auch heuer konnten im Rahmen der Alpen-Adria 
Verkostung die Lavamünder Betriebe ausgezeich-

nete Erfolge erringen. Streng nach den Kriterien Geruch 
Sauberkeit, Frucht Typizität, Geschmack Sauberkeit 
und Harmonie werden die einzelnen Proben bewertet. 
Abgegeben wurden Obstweine, Fruchtweine, Fruchtsäf-
te, Fruchtbrände, Liköre und Essige. Folgende Verede-
lungsbetriebe konnten von der strengen Jury ausge-
zeichnet werden:
 •  Guntschnig Erwin vlg. Glawinbauer – 

3 x Silber, 1 x Bronze
 •  Maier Erwin vlg. Hanslbauer – 

1 x Gold, 1 x Silber, 2 x Bronze
 •  Meyer Margit vlg. Primus – 1 x Silber
 •  Peter Alfed vlg. Sternitz – 1 x Gold
 •  Sorger Günther vlg. Schwager – 

5 x Gold, 5 x Silber, 8x Bronze

 •  Tschrepitsch Martin vlg. Hassler – 
2 x Gold, 6 x Silber, 2 x Bronze

Gleichzeitig mit der Alpen-Adria Verkostung fand die 
Landesprämierung statt. Mit dem Apfelwein “Lavant-
taler Banane“ und dem Fruchtbrand “Kriecherl“ 
konnte die Familie Günther Sorger den Landessieger 
stellen. Gleichzeitig erhielt er den Titel Genusskronesie-
ger des Apfelweines von Kärnten und fährt somit zur 
Bundesausscheidung Genusskrone Österreichs nach 
Linz. Wir wünschen Ihm hierfür alles Gute.

Im Namen der Bauernschaft Lavamünd gratulieren wir 
den prämierten Betrieben. Diese Erfolge sind Ausdruck 
konsequenter und fachkundiger Arbeit zeigt aber auch, 
das man mit Begeisterung zur Veredelung von Naturpro-
dukten erfolgreich sein kann.

BR B. Knapp

So wie jedes Jahr fand auch heuer wieder der Dreifal-
tigkeitskirchtag in Lavamünd statt und zum Auftakt 

ins Dreifaltigkeitswochenende lud das S’Krügerl mit 
Wirtin Bettina Sulzer-Gallant.
Dieser schöne Freitagabend wurde mit dem Bieranstich 
durch Bürgermeister Josef Ruthardt und dem Auftanz 
der Landjugend Lavamünd umrandet. Aufgetanzt wurde 
der „Maländer“, der „Untersteirer Landler“ und als Zu-
gabe der „Marschierborische“.
Seit März trifft sich die Landjugend meist sonntags 
beim GH Hüttenwirt zu Tanzproben, die von den Mit-
gliedern Knapp Stefan und Obronig Christopher geleitet 

werden. Seit diese im Februar die Volkstanzwoche der 
Kärntner Landjugend in Ehrental besucht haben, konnte 
die Landjugend einige neue Volkstänze erlernen und 
einstudieren.
Schlussendlich konnten am Kirchtag mit unserem jun-
gen motivierten Musikanten Hasenbichler Florian und 
sechs Pärchen aufgetanzt werden.
Die Landjugend freute sich über die Möglichkeit die 
neuen Tänze zum Besten zu geben und durch das schöne 
Wetter und die gemütliche Atmosphäre ist der Start ins 
Kirchtagswochenende sehr gelungen.

LJ-Lavamünd

GASTHOF UND CAFÉ

Adlerwirt
empfiehlt sich allen Gästen

LAVAMÜND – HAUPTPLATZ
TELEFON 04356 / 2242
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Grenzenlos Pilgern

Im Rahmen der „Gesunden Gemeinde“ starten im 
September 2014 wieder die Gruppenstunden von 

„Mitten im Leben – auch im Alter lebendig und selbst-
bestimmt“ laut nebenstehender Einladung. 

Außerdem habe ich im Rahmen der Pilgerbegleiteraus-
bildung der Diözese Gurk-Klagenfurt  sowie der Kärnt-
ner  Bergwanderführerausbildung  nachstehendes Pro-
jekt ausgearbeitet, zu dessen Teilnahme ich alle 
Interessierte herzlich einladen möchte:    
„GRENZENLOS PILGERN“ auf den Spuren des hl. 
Benedikt, des seligen Slomsek sowie auf dem Tolerenz-
weg von Bad St. Leonhard nach St. Andrä, St. Paul, 
Bleiburg, Prevalje, Dravograd, Lavamünd nach 
St. Paul vom 22. bis 25. Oktober 2014.

Wofür steht ein Bergwanderführer?
Seit 01.04.2010 ist das Führen und Begleiten von Perso-
nen bei Bergwanderungen gegen Entgelt ausschließlich 
autorisierten Bergwanderführern vorbehalten.
 Auch das im Winter immer beliebter werdende Schnee-
schuhwandern ist Teil des Aufgabengebietes des Berg-
wanderführers.  
Die Kärntner Bergwanderführer vermitteln darüber hin-
aus auch Einblicke in die Geologie, Flora und Fauna des 
Landes.
 
Die Kärntner Bergwanderführer gewährleisten aufgrund 
ihrer umfangreichen Ausbildung, gesetzlich vorge-
schriebenen Fortbildungen ein Höchstmass an Qualität 
und Sicherheit bei geführten Bergwanderungen. Eine 
sorgfältige Planung und Tourenführung sollen jede 
Bergwanderung zu einem unvergesslichen Naturerleb-
nis machen.

M. Wright

Golf Jungwagen
Schnäppchen.
*Aktion gültig bis 30.09.2014 (Kaufvertrags-/Antragsdatum) bei 
Finanzierung  eines VW Golf Jungwagens m. Erstzulassung ab 
2013. Mindestlaufzeit 36 Monate, Mindest-Nettokredit 50% v. 
Kaufpreis. Ausgen. Sonderkalkulationen f. Flotten kunden u. Be-
hörden. Der Bonus ist ein unverbindl., nicht kart. Nachlass inkl. 
USt. u. NoVA u. wird v. Listenpreis abgezogen. Stand 05/2014. 
Kraftstoffverbrauch: 3,2 – 7,1 l/100 km.  
CO2-Emission: 85 – 165 g/km. Symbolfoto.

+ EUR 1.000,–*
Porsche Bank Bonus 

ab EUR 14.990,-

Autohaus Vasold
9433 St. Andrä, Framrach 48
Telefon 04358/28300-0
www.vasold.co.at   office@vasold.co.at
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SV Raiba Lavamünd – Sektion Fußball
1. Klasse wir kommen – nach einer starken Saison der 
jungen Lavamünder Mannschaft gelang nach einem span-
nenden Saisonfinale der Aufstieg. Vor der letzten Runde 
lagen wir punktegleich mit Maria Rojach und Grafenstein 
auf Platz 3, gefolgt von der bis zu diesem Zeitpunkt besten 
Frühjahrsmannschaft aus Brückl. In der letzten Runde 
mussten wir ausgerechnet in Brückl antreten. Dort gelang 
uns vor einer imposanten Lavamünder Fangemeinde ein 
knapper 3:2 Sieg. Somit fixierten wir nicht nur den Auf-
stieg, sondern gewannen auch die Frühjahrsrunde. Ein 
großes Lob gebührt unserem Trainer Manfred Plösch. Ihm 
gelang es, in der abgelaufenen Saison eine enorme Lei-
stungssteigerung der Mannschaft zu erzielen. Immerhin 
datiert die letzte Niederlage gegen Preitenegg in Runde 3. 
Gratulation dem Trainer Manfred Plösch und der Mann-
schaft zu den starken Leistungen. Aber auch unserem treu-
en Publikum gebührt große Anerkennung. Selbst bei den 
Auswärtsspielen, waren stets mehr Lavamünder Fans auf 
den Sportplätzen anzutreffen. Die Sommerpause ist jedoch 
nur sehr kurz. Bereits Mitte Juli startet die neue Saison mit 
den Cupspielen. Ziel ist es, uns mit unserer Aufstiegs-
mannschaft in der 1. Klasse zu etablieren. Wir freuen uns 
schon, euch wieder auf dem Sportplatz begrüßen zu dür-
fen.

Nachwuchs
Die Nachwuchsmannschaften von U-7 bis U-14 mit den 
Trainern, Patrick Stelzl, Michael Findenig, Erwin Ninaus, 
Erik Weinberger und Reinhold Ertler konnten sehr gute 
Ergebnisse erzielen. Die Ausbildung der eigenen jungen 
Fußballer/innen wird auch in Zukunft ein großes Anliegen 
der Funktionäre und Trainer sein.
Anmeldungen von Kindern sind jederzeit bei den Nach-
wuchsleitern Erwin Ninaus (0664/8345568)oder Mi-
chael Findenig (0650/6092075) möglich.
Außerdem freuen wir uns über jeden, 
der in unserem Trainerteam mitarbei-
ten möchte.

Kinder Gesund bewegen
Im Rahmen der Sportinitiative „Kinder 
Gesund bewegen“ wurden mit den Kin-
dern der Volksschulen und Kindergärten 
im abgelaufenen Schuljahr Bewegungs-
einheiten durchgeführt. Auch im kom-
menden Schuljahr ist eine Kooperation 
geplant.

7-a-side Nationalmannschaft
Ein besonderes Highlight für die Ge-
meinde waren die Besuche der 7-a-side 
Nationalmannschaft mit Teammanager 
Matias Costa sowie dem Trainerteam 
Mag. Wolfgang Hartweger und BA Tho-
mas Pratl. So konnte sich die Mannschaft 
bei den 3 Nationen Turnier mit Weltmei-
ster und Paraolympiasieger Ukraine 

sowie dem 8. der Weltrangliste Schottland messen. Auch 
der Ettendorfer Dominik Maurel schaffte den Sprung ins 
Team.

Fußball- und Erlebniscamp 
Vom 25. bis 27. Juli 2014 findet wieder unser Fußball- und 
Erlebniscamp für Kinder und Jugendliche im Alter von 6 
bis 14 Jahren statt. Unter Aufsicht des Nachwuchstrainer-
teams wird den Teilnehmern ein abwechslungsreiches 
Programm geboten. Die Übernachtung erfolgt auf dem 
Sportplatz in Zelten. Anmeldungen nimmt unsere Nach-
wuchsabteilung gerne an.

Vielen Dank unseren Sponsoren und Gönnern sowie unse-
rem treuen Publikum für die Unterstützung, ohne sie wäre 
die Vereinsarbeit nicht möglich.

R. Ertler
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TISCHTENNIS ASVÖ – RB Lavamünd
1. Klasse Ost:
Aus den letzten drei Meisterschaftsspielen der Spielsai-
son 2013 – 2014 hat die Mannschaft mit einem Sieg, 
einem Unentschieden und einer Niederlage zum Schluss 
noch drei Punkte gutgeschrieben bekommen.
Auswärts gegen Tabellenführer Maria Saal ist die Mann-
schaft über sich hinausgewachsen und siegte durch die 
Einzelsiege von Beckmann 3, Kollmann 2, Francisci 2 
und das Doppel Beckmann/Francisci glatt mit 8:2. Dem 
Spitzenreiter Maria Saal 2 Punkte abzunehmen, das war 
nur mit einer super Leistung unserer Mannschaft mög-
lich.
Gegen KAC Klagenfurt gelang der Mannschaft mit Sie-
gen von Beckmann 2, Francisci 2, sowie das Doppel 
Beckmann/Francisci ein gerechtes 5:5 Remis.

Beim letzten Meisterschaftsspiel konnte die Mannschaft 
den Heimvorteil nicht nützen. Gegen TTV Annabichl 
hat man unglücklich mit 4:6 verloren.

Je einen Punkt erkämpften Beckmann, Francisci und 
Kollmann sowie das Doppel Beckmann/Francisci. 
In der Endtabelle belegte unsere Mannschaft Platz 5

v.l.: Obmann Matschitsch Josef, Kollmann Gerhard, Francisci
Wolfgang, Beckmann Mike

Narrenrunde Lavamünd
Geschätzte Freunde und Gönner der Narrenrunde Lavamünd!
Die Narrenrunde Lavamünd spendet immer schon einen Teil der Einnahmen von den
Faschingssitzungen karitativen Zwecken.

Wir möchten uns bei Ihnen für die laufende Unterstützung bedanken und wünschen einen angenehmen erholsamen 
Sommer.

Lei Blau, bis zum Wiedersehen bei einen von unseren Veranstaltungen.

Deshalb wurde am Freitag, den 9. Mai 2014, der Volks-
schule Lavamünd ein Scheck übergeben. Wir möchten 
uns nochmals für den herzlichen (musikalischen) Emp-
fang durch die Schülerinnen und Schüler bedanken.

Ebenfalls am Freitag, den 13. Juni 2014, wurde von sei-
tens der Narrenrunde Lavamünd der Hauptschule Lava-
münd eine Spende im Zuge des Dreifaltigkeitslauf über-
geben. 

J. Matschitsch
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Die Lavamünder Gemeindezeitung kann über Internet online abgerufen werden:

www.lavamuend.at

9433 St. Andrä
Tel: +43(0)4358/24 00
E-Mail: kostmann@kostmann.com                 

Burgstall 44
Fax: +43(0)4358/24 40

                 moc.nnamtsok.www

Wir gratulieren zum runden Geburtstag …

60iger – Kommandant ABI Raimund 
Kaimbacher 21.05.1954
Am 21.04.2014 feiererte unser langjähriger 
Kommandant „Raimi“ seinen 60igsten Geburts-
tag. 
Raimund Kaimbacher trat bereits im Jahre 1969 
der Feuerwehr Ettendorf bei. Seit dem Jahre 
1985 ist er Kommandant der Feuerwehr. 
Wir wünschen für die Zukunft alles Gute, vor 
allem Gesundheit und noch viele gemeinsame 
Stunden.
"Alles Schöne in der Welt lebt von Menschen, die mehr tun als ihre Pflicht"

E. Balser
Danke, deine Kameradinnen und Kameraden der FF Ettendorf

70iger – Altkamerad Herbert Josef Riegler 13.03.1944

Eine Abordnung der Feuerwehr Ettendorf besuchte unseren Altkameraden Herbert Josef Riegler, um 
ihm zu seinem 70igsten Geburtstag, den er am 13.03.2014 feierte, zu gratulieren. Die Kameraden der 
Feuerwehr Ettendorf schließen sich den Geburtstagswünschen an.

H. Meyer

Freiwillige Feuerwehr ETTENDORF
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Das Go-Mobil® feiert Geburtstag

Das Go-Mobil® Lavamünd feierte heuer im Juni seinen 13. Ge-
burtstag, nach dem Motto „fahr nicht fort, kauf im Ort“. In der 
Zeit sind wir ca. 1.300.000 km unfallfrei gefahren und haben ca. 
130.000 zufriedene Gäste von Zuhause zu einem Mitgliedsbe-
trieb bzw. von einem Mitgliedsbetrieb nach Hause befördert. 

Wir möchten uns bei unseren Gästen und Sponsoren sowie Mit-
gliedsbetrieben und den Gemeinden Lavamünd und Neuhaus 
rechtherzlich für Ihre Unterstützung bedanken. Ohne denen es 
nicht möglich wäre den Go-Mobil®-Betrieb aufrecht zu erhalten. 
Bitte unterstützen Sie uns weiterhin in dieser Form.
Betriebe sind jederzeit als neue Mitgliedsbetriebe in der Go-
Mobil®-Familie willkommen.
Es besteht ebenfalls die Möglichkeit auf dem Go-Mobil® Ihre 
Werbung zu schalten. Interessierte melden sich bitte bei Obmann 
Wilfried Lackner.

Das Go-Mobil®-Team sucht immer noch nach einer Fahre-
rin bzw. einem Fahrer. Interessierte melden sich bitte

beim GO-MOBIL®-Verein Lavamünd unter der
Telefon-Nummer 0664/603 603 9473,

oder unter der
E-Mail-Adresse: lackner@gomobil-lavamuend.at 

Go-Mobil-Vereinsmitglieder 2014:
ADEG Kaufhaus Kampl
ADEG Lavamünd
Autohaus Töfferl
Blumen Silvia
Café - Espresso Adlerwirt 
Cafe Kramer 
Cafe-Restaurant U-Boot 
Das Pub - S' Krügerl 
Dr. Gottfried Baumgartner 
Dr. Arnulf Vorauer 
Dr. Karin Klade 
FF Lavamünd
FPK Lavamünd - Ettendorf
Friseursalon Melinda 
Frächterei Stauber 
Oskar und Margit Dobernig 
Gasthaus - Café Krone
Gasthof Hartl 
Gasthof Harrach
Gasthof Hüttenwirt 
Gasthaus Motschulablick
Gasthaus Oberer Wirt Ettendorf
Gasthaus Sportrast 
Gasthaus Pension Sternjak 
Gasthof Torwirt 
Gasthaus - Trafik - Fleischerei -Kaimbacher 
Gemeinde Neuhaus 
Installationen Zernig
Marktgemeinde Lavamünd
Narrenrunde Lavamünd 
Andreas Ninaus 
ÖVP Lavamünd 
Pfarre Ettendorf 
Pfarre Lavamünd 
Raiffeisenbank Lavamünd reg.Gen.m.b.H. 
Raiffeisen Lagerhaus Lavanttal 
Sander KG 
Siegis-Dumpingstube 
Schulgemeindeverband Wolfsberg 
Sozialhilfeverband Völkermarkt
SPÖ Lavamünd
Sportverein Lavamünd 
Steiner Bau Ges. m. b. H.
Tabaktrafik Offner 
Tischlerei Gallant 
Vereinsgemeinschaft Ettendorf

Die Lavamünder Gemeindezeitung finanziert sich 
ausschließlich durch Werbeeinschaltungen. Sollten 
Sie an einer solchen Einschaltung interessiert sein, 
wenden Sie sich bitte an die Marktgemeinde Lava-
münd (Michaela Brudermann - Tel. 04356/2555-26)!

W. Lackner
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Fahrzeugsegnung der Feuerwehr Lavamünd

Am Sonntag, den 4. Mai 2014 wurde das Rüstlöschfahr-
zeug und der Feuerwehroldtimer der Stützpunktfeuer-
wehr II Lavamünd feierlich gesegnet.

Gemeindefeuerwehrkommandant HBI Martin Bruder-
mann konnte zahlreiche Ehrengäste zu dieser Veranstal-
tung begrüßen und willkommen heißen.

So konnte seitens der Feuerwehr der höchste Vertreter - 
Landesfeuerwehrkommandant LBD Josef Meschik - in 
Lavamünd begrüßt werden. Ebenfalls anwesend waren 
zahlreiche Bezirks- und Abschnittsfunktionäre sowie 
Feuerwehrabordnungen aus den Bezirken Wolfsberg 
und Völkermarkt. Überraschend stattete auch eine Feu-
erwehrabordnung aus Győrszemere (Ungarn), mit Kom-
mandant Lóránt Fekete, der Feuerwehr Lavamünd einen 
Besuch ab. Der Besuch freute uns ganz besonders, da 
unser altes Rüstlöschfahrzeug RLFA 1000 nach erfolgter 
Ausschreibung an die bestbieter Gemeinde und Feuer-
wehr Györszemere in Ungarn Anfang April übergeben 
wurde.
Die Übergabe erfolgte direkt an der Grenze von Öster-
reich und Ungarn in einem sehr einfachen aber bewe-
genden Rahmen, mit den Bürgermeistern der Gemeinde 
Lavamünd und Györszemere, sowie Vertretern beider 
Feuerwehren.

Die Marktgemeinde Lavamünd verwendet den Anbots-
preis für die Mitfinanzierung des neuen RLFA 2000. Es 
freut uns, das unser altes RLFA 1000 weiterhin als Ein-
satzfahrzeug in Verwendung bleibt.

Seitens der Gemeindepolitik wurden Bürgermeister Ing. 
Josef Ruthardt sowie Altbürgermeister Herbert Hantin-
ger und Bürgermeister Gerhard Visotschnig (Neuhaus) 
recht herzlich begrüßt. Herzlich willkommen geheißen 
wurden auch Vizebürgermeister Gerd Riegler und Vize-
bürgermeister Erich Pachler sowie zahlreiche Gemein-
demandatare.

Leider blieben Landes- bzw. Bezirkspolitiker dieser Ver-
anstaltung der hochwassergeschädigten Gemeinde La-
vamünd fern, dafür nahmen aber dankenswerterweise 
zahlreiche Vereine, Persönlichkeiten aus der Wirtschaft 
und befreundete Einsatzorganisationen, die Einladung 
zur Fahrzeugsegnung an.

Nach einem Weckruf durch die Marktkapelle Lava-
münd, konnten die zahlreich erschienen Abordnungen 
und Gäste, durch eine Feuerwehrabordnung begrüßt 
werden. Im Zuge der Festansprache des Kommandan-
ten, wurden auch die beiden Feuerwehrfahrzeuge kurz 
vorgestellt.

Das auf dem neusten Stand der heutigen Technik ausge-
rüstete Rüstlöschfahrzeug (offizielle Bezeichnung RLFA 
2000-200) ist ein Einsatzfahrzeug mit Allradantrieb und 
besonders für technische Einsätze und Verkehrsunfälle 
konzipiert, ausgestattet mit einem 2.000 Liter Wasser-
tank und einem 200 Liter Schaummitteltank. Das Fahr-
zeug verfügt über einen hydraulischen Rettungsgeräte-
satz, Hebekissen und eine 5 Tonnen Einbauseilwinde. 
Das Rüstlöschfahrzeug ist von der Marke MAN, hat 

Freiwillige Feuerwehr Lavamünd
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340 PS, ein teilautomatisiertes Schaltgetriebe und ein 
Gesamtgewicht von 18 Tonnen. Der feuerwehrtechni-
sche Aufbau wurde von der Firma Magirus Lohr durch-
geführt. Weitere Spezifikationen sind ein Dreh und 
Schwenkbarer Lichtmast mit LED und Fluterbeleuch-
tung. Ein leistungsstarkes Notstromaggregat mit 13 kvA 
ist ebenfalls an Board. Der Anschaffungspreis betrug 
EUR 358.200 Euro. Finanziert wurde das Fahrzeug 
durch Fördermittel des Kärntner Landesfeuerwehrver-
bandes, privater Sponsoren und durch Eigenmittel der 
Marktgemeinde Lavamünd, wofür wir unseren besonde-
ren Dank aussprechen möchten. 

Der 71 Jahre alte Feuerwehroldtimer Mercedes LF8 aus 
dem Jahre 1943 wurde ebenfalls gesegnet. Auf Initiative 
der Altkameraden Heinrich Kotomisky und Franz San-
der wurde der alte Mercedes LF8 von den Feuerwehr-
kammeraden in rund 1.250 Stunden liebevoll restauriert 
und war während der Veranstaltung ein Anziehungs-
punkt für die zahlreichen Gäste.

Nach der Hl. Messe segnete 
Dechant Mag. Marko Laštro 
die beiden Fahrzeuge.
Für die musikalische Umrah-
mung der gesamten Veranstal-
tung hindurch, sorgten die 
Marktkapelle Lavamünd und 
der MGV Grenzwacht Lava-
münd.

Mit den Grußworten des  
Bürgermeisters Ing. Josef 

Ruthardt, wurde die Wichtigkeit des neuen Rüstlösch-
fahrzeuges für die Feuerwehr Lavamünd betont, damit 
auch in Zukunft die Schlagfertigkeit für die Einsatzkräf-
te bei den diversen Einsätzen gegeben ist und er freute 
sich, dass das neue Fahrzeug endgültig seiner Bestim-
mung an die Feuerwehrkammeraden übergeben werden 
konnte. 
Er lobte auch die im Rahmen gebliebenen Kosten bei der 
Beschaffung des Neufahrzeuges. Weiters betonte er auch 
die Wichtigkeit der Feuerwehren und dass die Gemeinde 
als Ganzes hinter solchen Großinvestitionen stehen 
müsse. Es gehe dabei um die Grundeinstellung und dass 
Feuerwehren für die Gemeinden wichtig seien, daran 
gibt es keine Zweifel. Was gut sein soll, muss natürlich 
so wie immer auch etwas kosten, das wird in nächster 
Zeit auch so bei der Rüsthaussanierung sein, wofür zur-
zeit die Planung läuft. 
Anschließend bedankte er sich bei den Feuerwehrkame-
raden und Kameradinnen für die geleistete und auch in 
Zukunft zu leistenden Arbeiten.

Landesfeuerwehrkomman-
dant LBD Josef Meschik 
lobte in seinen Grußworten 
die Schönheit des Ortes, da 
bei seinem letzten Besuch 
Hochwasser in Lavamünd 
herrschte und wies auf die 
Folgen der allgemeinen, 
zur Zeit herrschenden Ka-
tastrophen (wie z.B. Slowe-

nien oder Lesachtal) hin und wie wichtig die Solidarität 
bei den Helfern im Ernstfalle sei. Er gratulierte den 
Kommandanten nicht zum neuen Einsatzfahrzeug, son-
dern bedankte sich bei der Feuerwehr, dass sie dieses 
wertvolle Fahrzeug übernahmen und damit arbeiten 
werden.

Nach den Grußworten der Ehrengäste, beendete das 
Kärntner Heimatlied die Feierstunde. 

Wir möchten uns auf diesem Weg nochmals bei allen 
Sponsoren und Unterstützern dieser Veranstaltung be-
danken.

M. Brudermann




